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Bezirksliga west ufr.

TG Höchberg –
TSV Eisingen

Samstag 30.08.24 - 16:00 Uhr 
Waldsportplatz

a-klasse würzBurg 1
SC Lindleinsmühle - 

(SG) TGH2/Waldbüttelbrunn  
01.09.24 um 15.00 Uhr  

B-klasse würzBurg 4

FV Thüngersheim II
(SG) TGH3/Waldbüttelbrunn2  

01.09.24 um 12.45 Uhr  
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Ballspende:
 

Martin

Guckenberger

  LEIDENSCHAFT
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die TGH Fußball begrüßt Sie und euch ganz herzlich 
zum mit Spannung erwarteten Derby des Würzbur-
ger Westens, bei dem naturgemäß unsere Gäste aus 
Eisingen die Favoritenrolle innehaben.

Schließlich verfehlten die Mannen von Trainer Phi-
lipp Christ vor einigen Monaten den Sprung in die 
Landesliga nur denkbar knapp und sind auch in 
die Spielzeit 24/25 mit der gewohnten Spielfreude 
gestartet. Und genau diese gilt es für René Grimms 
Akteure, dem TSV zu nehmen – im fairen Rahmen, 
aber mit vollem Einsatz. Denn eine dritte einseitige 
Partie würde doch arg schmerzen, auch wenn sich 
Höchbergs neuformierter Kader naturgemäß noch 
nicht hundertprozentig einspielen konnte.

Mehr als beachtlich verliefen indes die beiden Par-
tien in Hösbach (4:1) und gegen die Reserve des 
Würzburger FV II (5:0), wobei René nach dem Derby 
fair einräumte, vor der Pause mit der Leistung seiner 
Schützlinge nicht zufrieden gewesen zu sein. Ferner 
bilanzierte er nüchtern, dass ca. fünf Minuten vor und 
nach der Halbzeit das Spiel entschieden haben“, wo-
mit er auf das Eigentor und den tollen Freistoßtreffer 
Alex Beiers vor und das von Lukas Schmidt erzwun-
gene Handelfmetertor Niklas Fuchs‘ nach dem Wech-
sel anspielte. Diese Bescheidenheit ehrt René, doch 
der Rest des zweiten Abschnitts gegen den WFV ver-
lief wie aus einem Guss.

Die ebenso unerwartete wie unnötige Niederlage 
am vergangenen Wochenende in Großheubach wir 
heute hoffentlich als Zusatzmotivation dienen.

Derweil hofft die Zweite Mannschaft, die Spielge-
meinschaft mit Waldbüttelbrunn, nach dem gegner-
bedingten Spielausfall am vergangenen Wochenende 
und einem punktemäßig ernüchternden Saisonstart 
auf den Durchbruch gegen einen ganz besonderen 
Rivalen. Unvergessen bleibt vor allem die knappe 
und unnötige Niederlage in der Lindleinsmühle vor 
Jahresfrist mit gelinde gesagt inakzeptablen Beglei-
terscheinungen. Hoffen wir, dass die 
diesjährige Neuauflage sportlich und ohne Nebenge-
räusche ablaufen wird.

Ihnen, liebe Zuschauende, wünscht die TGH Fußball je-
doch jetzt erst einmal beste Derby-Unterhaltung – und 
uns natürlich den Sieg!

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

liebe gäste, liebe kracken

ralph gerlich
Stadionsprecher

TG Höchberg Fußball e.V.
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Bezirksliga WesT saison 2024/2025 Bezirksliga WesT saison 2024/2025

 unser „kracken-kader“   tsV eisingen

Abwehr

Tor

MiTTelfeld

Dominik Daxhammer Christopher Endres
Lukas Leikam  Lorenz Schmitt

TrAiNerTeAM

Philipp Christ
Joshua Heberlein
Nico Keidel
Mika Lindner
Christoph Luscyk

Florian Preisendörfer
Leon Spiegel
Louis Weber
Daniel Woller

Kiril Bulich
Mario Christ
Benedikt Engert
Jannis Löhlein

Alexander Mc Bride 
Constantin Schmitt
Jannis Thein
Fynn van Noppen

Hannes Glas
Lukas Götz

Trainer:     Philipp Christ
Co-Trainer:     Benedikt Engert
Co-Trainer:     Constantin Schmitt
 

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Nico 
Mächtel

3

Philipp
Hausmann

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Lucas 
Schmidt

27

Kimi 
Grön

21

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Marcel 
Böhm

22

feldspieler

Silas 
Weidlein

26

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Philipp 
Glücker

29

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Nico 
Schuler

9

Lennart
Bolg

11

Dennis 
Deppner

10

Yuma 
Grön

15

Erion
Dedushi

4

Samuel
Homrighausen

35

Medin  
Ljajic

17

TorhüTer

Tom 
Reiner

30

Rene
Grimm

Carsten
Lanik

TRAINER sp. CO-TRAINER

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

sTAff

              betreuer:           Andreas Glas
              
              betreuer:           Dieter Olbrecht
.

Silvius
Lettmann

24

Jonah
Zimpel

25

  schiedsrichter:  hannes         hemrich    (tsV Urspringen)

  assistenten:  standen bei redaKtionsschlUss
    leider noch nicht fest

              seien sie fair zu allen   
     spielern und 
                  schiedsrichtern!

schiedsrichterteam Bei der partie  
am 31.08.2024 gegen tsV eisingen

Benjamin Schömig
Fabio Volderauer

Jens
Kollert

TW-TRAINER

sTurM
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Lucy
Six 12 13 14 15

Luke
Six 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

31 32 33 34 35 36 37 38 39 40

41 Sebastian
Genheimer 43 44 45 46 47 48 Ludwig

Fleischmann 50

51 Adolf
Genheimer  53

                   
         Rudi   55 56

Daniel
Dömming 58 59 60

61 62 63
          

             Inge 65 66
Noé

Dömming 68 69 70

71 72 73 74 75 76 77 78 79 80

81 82 83 84 85 86 87 88 89 90

 aktion rasenpatenschaft

für einen betrag von 
25,00 €/pro feld für die  

saison 23/24 können sie 
pate für ein feld werden 
und so den Verein unter-

stützen.

haben sie noch weitere 
fragen oder möchten sie 

pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 

sebastian genheimer helfen 
ihnen gerne weiter und 

nehmen ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»pate werden«
mach
mit!

91 92
Finn

Gredy 94
Bärbel

Hebling
Lothar

Hebling 97 98 99 100

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN
Sprechen Sie uns an - wir freuen uns über Interesse:

persönlich:   
Konrad Harant oder Sebastian Genheimer

per Mail:
E-Mail:  marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Werbemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://fussball.tg-hoechberg.de/verein/sponsoren/
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2024/2025

 taBelle + spieltage
 06. spieltag (23. - 25.08.2024)
Hösbach-Bahnhof - Spfrd. Sailauf  7 : 2
TSV Eisingen - SV Birkenfeld  0 : 2
TSV Keilberg - TSV Rottendorf  1 : 3
TSV Lohr  - SV Kürnach  0 : 2
TSV Unterpleichfeld - SSV Kitzingen  3 : 1
TSV Pflaumheim - VatanSpor AB II  2 : 1
TSV Großheubach - TG Höchberg  2 : 1
Würzburger FV II - Vikt. Mömmlingen  6 : 7

 08. spieltag (07. + 08.09.2024)
TSV Eisingen - Vikt. Mömmlingen  Sa.
Hösbach-Bahnhof - SV Kürnach  So.
TSV Keilberg - SSV Kitzingen  So.
TSV Lohr  - TSV Pflaumheim  So.
TSV Unterpleichfeld - VatanSpor AB II  So.
TSV Großheubach - Spfrd. Sailauf  So.
SV Birkenfeld - TG Höchberg  So.
Würzburger FV II - TSV Rottendorf  So.

 07. spieltag (31.08. + 01.09.2024)
TG Höchberg - TSV Eisingen  Sa.
TSV Pflaumheim - TSV Unterpleichfeld  So.
Vikt. Mömmlingen - TSV Großheubach  So.
SSV Kitzingen - TSV Lohr   So.
SV Kürnach - TSV Keilberg  So.
TSV Rottendorf - SpVgg Hösbach-Bahnhof So.
VatanSpor AB II - SV Birkenfeld  So.
Spfrd. Sailauf  - Würzburger FV II  28.08.
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 fakten gegner:  tsV eisingen

 Vereinsanschrift
TSV Eisingen Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. 3,  
  97249 Eisingen
 

 Vereinsdaten
Gründung  1891
Mitglieder           0650
Farben            gelb/schwarz/weiß
Internet:   www.tsveisingen.de
Vorstand:   Hugo Röder
Sportvorstand:  Dirk Becker
 

 saisoninformationen
Saisonziel:  vorderes Drittel
Meisterfavorit:  SpVgg Hösbach-Bahnhof 
 

 formBarometer der letzten 6 spiele

       Ergebnisse:    Torverhältnis:
3 Siege   18 geschossene Tore
1  Unentschieden  09 Gegentore
2 Niederlagen

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTüTZUNG
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  (sg) tg höchBerg 2/tsg waldBüttelBrunn – etsV würzBurg 2 endergeBnis: 1 : 2 halBzeit  0 : 1
spielBericht Von lars Villwock

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2024/2025

 taBelle 
 4. spieltag      (sonntag, 25.08.2024)

SV Maidbronn 2 - ETSV Würzburg II            1 : 2
TSV Lengfeld 2 - SC Lindleinsmühle            2 : 3
SV Heidingsfeld 2 - SV Bergtheim            1 : 8
(SG) TGH 2/Wabü - SV DJK Würzburg II          Mi. 25.09.
SV Oberdürrbach - TSV Gromübhl                       1 : 0
DJK TSG Estenfeld II - SV Kist              Fr. 20.09.
.

 6. spieltag      (sonntag, 25.08.2024)

SV Maidbronn 2 - SB DJK Würzburg II              12:45 Uhr
TSV Lengfeld 2 - SV Bergtheim              13:00 Uhr
TSG Estenfeld 2 - SoccerClub Würzburg           13:00 Uhr
(SG) TGH 2/Wabü - SV Heidingsfeld II               15:00 Uhr
SV Oberdürrbach - ETSV Würzburg II                    15:00 Uhr
DJK TSG Estenfeld II - SV Kist               17:00 Uhr
.

 5. spieltag      (sonntag, 01.09.2024)

ETSV Würzburg 2 - TSG Estenfeld II            13:00 Uhr
DJK Würzburg 2 - DJK/SV Grammschatz          13:00 Uhr
SV Heidingsfeld 2 - TSG Lengfeld 2            13:00 Uhr
Soccer Club Wü - SV Maidbronn II            13:00 Uhr
SV Bergtheim - TSV Grombühl II                    Do 19.09.
SV Kist  - SV Oberdürrbach                  15:00 Uhr
Lindleinsmühle - (SG) TGH 2/Wabü                15:00 Uhr
.

Am vergangenen Donnerstag traf die Mannschaft von (SG) TG 
Höchberg II/TSG Waldbüttelbrunn 1 in einem packenden Duell 
auf die Reserve von ETSV Würzburg II. Trotz des Heimvorteils 
gelang es den Gastgebern nicht, die Oberhand zu behalten 
und sie mussten sich letztlich mit 1:2 geschlagen geben.Die 
Partie begann intensiv, doch es waren die Gäste, die den ersten 
Stich setzen konnten: In der 19. Minute war es Florian Kiemle, 
der ETSV Würzburg II mit einem präzisen Schuss in Führung 
brachte. Die Heimmannschaft versuchte zwar, den Ausgleich 
zu erzwingen, doch zur Pause trennten die Teams weiterhin nur 
dieser eine Treffer.Nach der Halbzeit kamen die Gastgeber wie 
ausgewechselt aus der Kabine. Kaum war der Ball wieder im 

Spiel, sorgte Silas Weidlein in der 46. Minute für den lang erseh-
nten Ausgleich. Vor den 80 Zuschauern auf den Rängen war die 
Spannung nun greifbar, und das Spiel stand auf Messers Schnei-
de.Doch die Freude über das 1:1 währte nicht lange. Nur vier Mi-
nuten später, in der 50. Minute, war es Jürgen Walther, der nach 
einem gut vorgetragenen Angriff den erneuten Führungstreffer 
für ETSV Würzburg II erzielte. Diesen Vorsprung ließen sich die 
Gäste nicht mehr nehmen. Obwohl die Gastgeber alles versuch-
ten, fand der Ball nicht mehr den Weg ins Tor, und so blieb es 
beim 1:2

Aufstellung:

Maximilian Hanke, Ben Lochner, Robin Dobaj, Tjarde Kemme, 
Louis Mühl, Moritz Otto, Maximilian Götz, Silas Weidlein, Philipp 

Nöth, Elias Ben Ddamen Taidrini, Lukas Waller

Auswechselspieler:

Maximilian Maier, Mariano Schmitt, David Siebert, Julian Franz
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 Ballspspenden saison 2024/2025

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit einer Ballspende  

unterstützen würden. 

sprechen sie uns an!«

Konrad Harant & SebaStian GenHeimer

tsV
keilBerg

tsV
lohr

sV
kürnach

tsV 
unterpleichfeld

ssV 
kitzingen

sportfreunde 
sailauf

wolfgang
knös

Bürgermeister
alexander

knahn

fV
würzBurg ii

spVgg 
hösBach-Bahnhof

tsV 
pflaumheim

tsV
eisingen

tsV
grossheuBach

martin
guckenBerger

Viktoria
mömmlingen

sV
Birkenfeld

tsV
rottendorf

Vatanspor
aschaffenBurg ii

  

stefan 
heBling

familie pesce
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 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faceBook.com/tghoechBerg

www.instagram.com/tghoechBerg

www.hoechBerg-fussBall.de

WIR SAGEN DANKE
Danke an alle Helfer, Sponsoren oder sonstige Unterstützer die uns beim Spielbetrieb 

oder diversen Veranstaltungen unterstützt haben.

NUR SO GEHT EHRENAMT UND VEREINSLEBEN IM VEREIN 
GENAU WIE UNSER VEREINSMOTTO:     #GEMEINSAM MEHR ERREICHEN#
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INTERVIEW MIT NICO MäCHTEL

Auch wenn es noch so schön ist, „Bambi“ 

Musiala und „Klopfer“ Wirtz zuzuschauen, steht 

fest: Keine Fußballmannschaft kann ohne Rou-

tiniers auskommen, und Neuzugang Nico Mäch-

tel mit immerhin schon 27 Jahren auf dem Tacho 

seines Lebens zählt im Krackenkader zu diesen 

erfahrenen Akteuren. Im Interview mit der Red-

aktion berichtete er über seine Rolle, aber auch 

über seine letztjährige „Doppel-

mission Stettfeld/Randersacker“.

Ralph: Als du zu uns an den Waldsportplatz kamst, hat-
test du ja eine bewegte Saison 23/24 hinter dir, denn 
du spieltest bei zwei Vereinen (Stettfeld / Kreisklasse 
und Randersacker / Kreisliga). Wie kam es dazu und wie 
verlief die Saison bei den beiden Vereinen?
Nico: In meinem Heimatverein Stettfeld habe ich ver-
gangene Saison nur ein Spiel absolviert, das Derby ge-
gen das Nachbardorf, welches wir mit 3:0 gewannen. 
Bei Randersacker lief es nicht ganz so glücklich: Wir 
hatten eine sehr schwache Hinrunde und konnten in 
der Rückrunde nur noch den Relegationsplatz sichern. 
Allerdings verlief das Relegationsspiel gegen Gerbrunn 
(mit TGH-Stürmer Nico Schüler) nicht ganz so gut ... 

Ralph: Wie war unser ehemaliger Spieler Jeffrey Karl, 
den wir an dieser Stelle herzlich grüßen wollen, als Trai-
ner und Mitspieler?
Nico: Jeff ist menschlich ein Supercharakter. Er hat im 
Verlauf der Saison aus privaten Gründen öfters mal 
gefehlt und war zwischenzeitlich auch verletzt. Spie-
lerisch hat man sofort merken können, dass er im Ver-
gleich zu anderen eine andere Spieldynamik mitbrach-
te. Als Trainer kam er tatsächlich gar nicht so viel zum 
Einsatz, da er meist nur hinter den Kulissen den Trainer 
unterstützte und nicht aktiv das Training mitgestaltete.

Ralph: Die ersten Saisonspiele hast du ja wegen Ur-
laub verpasst und wurdest in Hösbach ins „kalte Wasser 
geworfen“. Nach dem 4:1 berichteten mehrere Höch-
berger Schlachtenbummler, dass du ein tolles Spiel ab-
geliefert hast. Wie siehst du deine Leistung in Hösbach 
und zuletzt im Heimspiel gegen die WFV-Reserve?
Nico: Was heißt ins kalte Wasser geworfen? Ich hatte 
ja schon vorher in den Testspielen meine Einsätze und 

spielte auch im Rundenspiel gegen Keilberg 90 Minu-
ten, auch wenn sie sehr unglücklich ausgingen. Ich 
denke, die Leistung gegen Hösbach war ganz okay, 
wobei es sicherlich ein paar Punkte gibt, die man be-
mängeln kann. Das Spiel gegen die WFV-Reserve war 
dann eher durchwachsen. Dabei hat allerdings durch-
aus die Doppelbelastung mit nur einem Tag Pause zwi-
schen zwei Spielen eine Rolle gespielt.

Ralph: Die allermeisten TGH-Spieler sind jünger als 
du, schließlich zählst du mit 27 Jahren zu den fünf äl-
testen Spielern im Kader. Ergibt sich dadurch für dich 
eine besondere Verantwortung für die ganzen „Jungs-
punde“?
Nico: Ganz und gar nicht. Viele der Jungs kennen sich 
ja von früher und haben teilweise lang miteinander ge-
kickt. Daher ist es für mich als „Neuling“ erst mal okay, 
keine Sonderverantwortung übernehmen zu müssen.

Ralph: Wie kam der Kontakt/Wechsel zur TGH eigent-
lich zustande?
Nico: So wie mit gesagt wurde, kam die Empfehlung 
an René (Grimm, Anm. d. Red.) von dem damaligen 
Kürnach-Trainer. René hat sich daraufhin ein Spiel von 
Randersacker angeschaut, woraufhin ich zu einem Ge-
spräch eingeladen wurde. 

Ralph: Du strahlst als Abwehrspieler große Ruhe aus 
und verfügst über eine gepflegte „linke Klebe“. Hast du 
schon immer in dieser Rolle und mit so viel Übersicht 
gespielt?

  LEIDENSCHAFT
 EMOTIONEN
    TEAMGEIST
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INTERVIEW MIT NICO MäCHTEL

Nico: In meiner Jugendzeit habe ich lange Zeit auf der 
6er-Position gespielt. Als ich dann in die 1. Herren-
mannschaft in Stettfeld berufen wurde, spielte ich für 
2-3 Jahre offensiv, um danach in die hintere Abwehr-
kette zu rutschen. Für mich selbst ist es schwer ein-
zuschätzen, ob ich schon immer mit so viel Übersicht 
gespielt habe. 

Ralph: Im Spiel gegen den WFV gab es eine Szene, in 
der dein Pass nicht beim Mitspieler ankam und Trainer 
René Grimm mehrmals den Platz rief: „Was soll er mit 
diesem Pass“? Wie geht ein Routinier wie du mit einer 
situativen Kritik um?
Nico: Kritik annehmen und es beim nächsten Pass bes-
ser machen!

Ralph: Ansonsten bist du sehr passsicher – versuchst 
du deinem fußballerischen Vorbild Toni Kroos nachzu-
eifern?
Nico: Natürlich versucht man auf irgendeine Art und 
Weise, seinem Vorbild nachzueifern. 

Ralph: Du hast mit 27 Jahren schon einiges auf dem 
Fußballplatz erlebt. Was war bisher das kurioseste Er-
lebnis?
Nico: Das kurioseste war tatsächlich in Randersacker, 
als sich während des Spiels ein Hund von der Leine 
losgerissen hat und auf dem Spielfeld einem Ball hin-
terherwetzte. Währenddessen holten die Gegner sich 
den Ball von einem meiner Mitspieler, weil dieser we-
gen des Hundes aufgehört hatte zu spielen, und ha-
ben nach zwei kurzen Pässen ein Tor erzielt. Der Treffer 
wurde aber aberkannt. Dieser Vorfall stand später, so-
weit ich weiß, sogar in der Mainpost.

Ralph: Wie ist bisher dein Eindruck bei uns in Höch-
berg (sportlich und allgemein)?
Nico: Es sind alles geile Jungs, mit denen man Fußball 
spielen, aber auch neben dem Platz „Scheiß“ machen 
kann. Allgemein, würde ich behaupten, ist die Zahl der 
am Sportplatz präsenten Mitglieder der TGH rund um 
die Spiele und Trainings beachtlich. Egal ob ich Sams-
tagfrüh, während des Trainingslager oder am Donners-
tagabend um 21 Uhr hier bin, es ist immer irgendwas 
los. Des hat schon was.

Ralph: Was ist dein persönliches Ziel und was möch-
test du mit der TGH erreichen?
Nico: Mein persönliches Ziel ist es natürlich, mich wei-
terzuentwickeln – ansonsten hätte ich den Schritt in 
die höhere Liga nicht gewagt – und selbstverständlich 
noch weiter Spaß am Fußballspielen zu haben. Das 
Mindestziel der Mannschaft, würde ich behaupten, 
muss ein „Top 5“-Platz sein, weil man nie schlechter als 
im vorigen Jahr abschneiden möchte. Das Non-plus-
Ultra wäre natürlich der Aufstieg in die Landesliga.

Ralph: Das klingt gut – und unseren Support auf dem 
Weg zum „Non-plus-Ultra“ habt ihr! Vielen Dank für 
deine offenen Antworten!
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 landkarte und entfernungen der Bezirksliga west
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Entfernungen der Gegner unserer TGH (Ausgangspunkt Höchberg)

Vikt. Mömmlingen 81 km
VatanSpor AB II 75 km 
TSV Großheubach 70 km
Spfrd. Sailauf  63 km 
Hösbach-Bahnhof 66 km

TSV Pflaumheim 63 km
TSV Keilberg  63 km
TSV Lohr  55 km
SSV Kitzingen  27 km
SV Birkenfeld  26 km

TSV Unterpleichfeld 18 km
SV Kürnach  16 km
TSV Rottendorf  16 km
TSV Eisingen  08 km
Würzburger FV II 06 km
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TSV Unterpleichfeld 18 km
SV Kürnach  16 km
TSV Rottendorf  16 km
TSV Eisingen  08 km
Würzburger FV II 06 km
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  fV thüngersheim ii – (sg) tg höchBerg 3/waldBüttelBrunn 2 endergeBniss: 2 : 2   (0:1)

3. MANNSCHAFT B-klasse Wü 4 -  2024/2025

 taBelle 
 4. spieltag  (sonntag, 25.08.24)

FC Thüngen 2 - SV Veitshöchheim 2  2 : 8
(SG) FC Zell 2 - (SG) FSV Laudenb 2  1 : 2
TV Marktheidenfeld 2 - FV Bergrothenfels/Hafenl. 2 ausg.
SV Unteraltertheim - Würzburger FV 04 3  7 : 0
spielfrei:   (SG) TGH3/Wabü 2
spielfrei:   (SG) SV Trennfeld 2
spielfrei:   SV Birkenfeld 2

 6. spieltag  (sonntag, 08.09.24)

FC Thüngen II - TV Marktheidenfeld II 12:45
(SG) TGH3/Wabü 2 - (SG 2) Laudenbach-Him. 13:00
(SG 2) FC Zell - FV Bergrothenfels/Hafenl. 2 13:00
(SG 2) Trennfeld 2 - SV Birkenfeld  14:00
SV Unteraltertheim - SV Veitshöchheim 2  14:00
spielfrei:   FV Thüngersheim 2

 5. spieltag  (sa. + so.  31.08/01.09.24)

Veitshöchheim II - (SG) TGH3/Wabü 2  13:00
(SG) FSV Laudenb 2 - FC Thüngen 2  12:30
Marktheidenfeld 2 - (SG 2) FC Zell  13:00
Bergrothenfels 2 - (SG 2) TV Trennfeld               Sa. 17:00
spielfrei:   SV Birkenfeld 2
spielfrei:   FV Thüngersheim 2
spielfrei:   SV Unteralterheim

Am 18.08.2024 um 12:45 Uhr trafen die zweite Mann-
schaft des FV Thüngersheim und die (SG) TG Höchberg 
III/TSG Waldbüttelbrunn 2 in Thüngersheim aufeinan-
der. Das Spiel wurde von Schiedsrichter Muhamet Ba-
laj geleitet und endete vor 60 Zuschauern mit einem 
2:2 Unentschieden. Die erste Halbzeit blieb lange Zeit 
torlos, ehe Andreas Westermaier in der 36. Minute die 
Gäste in Führung brachte. Mit diesem Spielstand ging 
es auch in die Pause. 

Zur zweiten Halbzeit wechselte die (SG) TG Höchberg 
III/TSG Waldbüttelbrunn 2 zweimal aus. Für Louis Beck 
und Ole Reins kamen Lukas Westermaier und Oliver 
Kreutzer ins Spiel. Der FV Thüngersheim II konnte in 
der 61. Minute durch Andreas Fischer ausgleichen. 
Doch die Freude währte nicht lange, denn nur acht 
Minuten später brachte Lukas Westermaier die Gäs-
te erneut in Führung. Als viele Zuschauer bereits mit 
einem Sieg der (SG) TG Höchberg III/TSG Waldbüt-
telbrunn 2 rechneten, erzielte Tobias Weiß in der 89. 
Minute den 2:2 Ausgleichstreffer für den FV Thüngers-
heim II per Elfmeter. Kurz vor Ende der Partie erhielten 
Andreas Westermaier (FV Thüngersheim II) und Mathis 
Oehrlein ((SG) TG Höchberg III/TSG Waldbüttelbrunn 
2) jeweils eine Zeitstrafe.

Nach diesem Spieltag steht die (SG) TG Höchberg III/
TSG Waldbüttelbrunn 2 bei einem Sieg und einer Nie-
derlage. 

Das nächste Spiel bestreitet die Mannschaft am 
01.09.2024 zu Hause gegen die zweite Mannschaft 
des SV 1928 Veitshöchheim. Der FV Thüngersheim II 
muss am kommenden Sonntag auswärts beim SV Un-
teraltertheim antreten.

Aufstellung:

Tilman Wagner, Simon Diedrich, Mariano Schmitt, 
Mathis Oehrlein, Finn Knauth, Ole Reins, 
Andreas Westermeier, Julian Franz, Elia Reimann, 
Raoul Boukili, Louis Beck

Ersatzbank::
 
Christian Wunderling, Leon Ott, Felix Holder, 
Oliver Kreutzer, Lukas Westermeier 

Spielbericht: Louis Beck
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 Bericht der u17 aus der VorBereitung

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

 Am 27.7. startete die U17 der SG in die heiße Phase der Vorbereitung mit einem Trainingstag. Bereits um 9 Uhr 
versammelte sich die Mannschaft, um in den Tag zu starten. Nach einer anfänglichen Konditionseinheit ging 
es für die Truppe auf den Platz, um an Technik und Taktik zu feilen. Besonderes Augenmerk wurde dabei auf 
das Verhalten in einer Dreierkette gelegt. In verschiedenen Übungs- und Spielformen konnten sich Offensive 
und Defensive auszeichnen. Anschließend wurde eine kurze Pause eingelegt, ehe die BOL-Mannschaft der JFG 
Würzburg Nord in einem Trainingsspiel gefordert 
wurde. Am Ende der 3 Drittel stand, nach zwischen-
zeitlichem 4:1 Rückstand, ein gerechtes 5:5. Auf die 
gezeigten Leistungen können Mannschaft und Trai-
nerteam im Verlauf der Vorbereitung weiter aufbau-
en. Zum derzeitigen Stand der Vorbereitung ist ein 
5:5 gegen eine BOL-Mannschaft dennoch ein gutes 
Ergebnis, welches das Trainerteam positiv stimmt. 
Nach dem Spiel hatten die Spielerinnen und Spieler 
die Möglichkeit, sich mit einer Pizza zu stärken, ehe 
es im Rahmen einer Laufeinheit vom Waldbüttel-
brunner zum Höchberger Sportplatz ging, um dem 
ersten Bezirksligaspiel der Herren im Rahmen eines 
Teamevents zuzuschauen. Nach dem Spiel und ei-
nem lockeren Lauf zurück nach Waldbüttelbrunn war 
der intensive Trainingstag zu Ende. Die Mannschaft 
und die Trainer konnten aus diesem Tag viele positive 
Eindrücke mitnehmen. Die Vorfreude auf die ersten 
Rundenspiele ist groß.

Bericht: Trainer Tobias Scheder

Bild aus der Trainingseinheit am Vormittag bei der 
Arbeit in der Abwehrkette mit Bungee-Gurten
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 chronik erinnern sie sich noch? heuTe vor:

Gelingt gegen die Kickers Reserve der erste Saisonsieg. Beim 5-3 Sieg treffen, Schmitt, Knöss 2x, Reichert und Billin-
ger. Gegen technisch bessere Gäste, ist die kämpferische Einstellung entscheidend. Auch die Disziplin (SR-Entschei-
dungen wurden nicht diskutiert) und die konditionelle Stärke tragen zu einem verdienten Sieg bei.          

Erlebt die TGH ein Wechselbad der Gefühle. Nach vier Spieltage noch sieglos, geht man beim FC Haßfurt früh in 
Führung (Manfred Kohl 3. Min) und kann mit einem Doppelschlag (Mahler 50. + Fleckenstein 53. FE) sogar auf 3-0 
erhöhen. Innerhalb von 33 Minuten (54., 60., 73., 87.) dreht der FCH die Partie, ehe Nobby Mahler in der 91. Minute 
per Foulelfmeter den 4-4 Endstand herstellt. An die vierthöchste Spielklasse muss sich das Team noch 

Befindet sich Höchberg im Tal der Tränen. Nach vier sieglosen Spielen in der Landeliga und nun 6:8 Punkten  steht 
man auf Platz 11 und muss im Pokal zum Bezirksoberligisten ASV Rimpar. Auch hier gibt es für die TGH nichts zu 
gewinnen. Den 0-1 Rückstand in der 3. Minute kann Alex Wolf in der 11. Min. noch egalisieren. Als Wolfgang Endres 
in der 44. Minute zum 1-2 trifft ist das bereits die Entscheidung und das Pokal-Aus.                     

Hat Höchberg wenig Mühe mit den Kitzinger Bayern. Beim 6:0 gegen das Ex-Team von Trainer Jürgen Blank treffen 
A. Schenk, je 2 x Scheerer und Pietschmann. Außerdem trifft der Ex-Höchberger C. Jurkiewicz ins eigene Tor. 
Auffällister Akteuer war allerdings Jochen Breitenbach der drei Treffer vorbereitete. Platz 8 mit 11 Pu

Zeigt die TGH beim 4-1 gegen die SpVgg Stegaurach große Spielfreude. Ohne Hügelschäffer und Grünewald muss 
Trainer Kramer die Abwehr umbauen und stellt mit Karl, Ille, Pfeuffer und Ettinger eine neue Viererkette. Zuerst muss 
Höchberg auch einem 0-1 Rückstand (29. Min.) hinterherlaufen, aber dann bereiten die Außenverteidiger Karl und 
Ille jeweils für Bloemer vor. Außerdem treffen Geiger und Ali Priesnitz per Traum-Freistoß.      

Ist „Jules“ Iyore der herausragende Akteur auf dem Feld. Beim 6-1 Sieg im Derby beim TSV Lengfeld erzielt er die 
ersten vier Treffer für die TGH. Das 5-1 erzielt Lenny Bolg bevor Seidenspinner den Endstand erzielt.
Der TSV Eisingen gewinnt am 6. Spieltag mit 3-1 gegen Mömlingen und steht mit 15 Punkten auf Platz 3.
Höchberg hat acht Punkte und steht auf dem 6. Platz.           

50
Jahren

40  
Jahren

20
Jahren

10
Jahren

1
Jahr

30
Jahren



KracKen echo | 21

 unsere getränke pässe

die Bonuskarte der etwas anderen art! 
frei nach dem motto: 

„gemeinsam mehr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 30,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 30,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

die Bonuskarte mit dem gewissen 
 prickeln! frei nach dem motto:   

„einmal schorle – immer schorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

hol‘
sie dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir Bitten um Beachtung:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 impressum

herausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

erscheinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer,   Ralph Gerlich
www.sportfotografie.de,  www.anpfiff.info

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layout/homepage: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: pr@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)
(SG) TGH/Wabü 1+2 (Spielberichte A- und B-Klasse)

druck: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaBen: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

die herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

ohne ihre hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem heft legen würden und so die Belange der 
tg höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen dank!
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Gärtnerei und Gartenbaumschule Karl-Heinz Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   www.gaertnereihupp.de   ·   0931 407140 

Tut mir und meinen Pflanzen gut.



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
w w w.muel lersbr i l lenstudio.de
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